
Halbzeit bei den EU-Fonds 2014-2020
– Welche Zwischenbilanz zieht
Schleswig-Holstein für die länd-
lichen Räume?
Donnerstag, 19. April 2018
Bildungszentrum für Natur, Umwelt und
ländliche Räume, Flintbek

Veranstaltung Nr. 2018-39

Anfahrt zum Tagungsort

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek
T 04347 704-780 | F 04347 704-790
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Veranstaltungstipps ...

Veranstaltung Nr. 2018-41
Zukunft Dorf – Erfahrungen mit der Ortskern-
entwicklung. Ortskernentwicklung – Erfahrungen, Perspektiven und 

Fördermöglichkeiten. Bauen im Dorf statt am Dorf. Möglichkeiten der Neuausrichtung der Gemeindeentwicklung
Montag, 4. Juni 2018, Bildungszentrum für Natur, Umwelt und
ländliche Räume, Flintbek
30 € 
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die Ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V.

Veranstaltung Nr. 2018-42
Digitalisierung ländlicher Räume – mehr als 
schnelles Internet. Breitbandversorgung in Schleswig-Holstein. Digitalisierung ländlicher Räume. Entwicklungsperspektiven ländlicher Räume im digitalen Zeitalter
Donnerstag, 14. Juni 2018, Bildungszentrum für Natur, Umwelt
und ländliche Räume, Flintbek
30 €
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die Ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V.

Veranstaltung Nr. 2018-43
Akteure im ländlichen Raum – Wer macht was, für
wen und wie kann ich es nutzen?. Akteure und Institutionen im ländlichen Raum . Kontakte knüpfen und netzwerken
Donnerstag, 28. Juni 2018, Bildungszentrum für Natur, Umwelt
und ländliche Räume, Flintbek
Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben.
In Zusammenarbeit mit der Akademie für die Ländlichen Räume 
Schleswig-Holsteins e. V.

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein
Hamburger Chaussee 25
24220 Flintbek

Per Bahn und Bus
Aus Richtung Kiel (ZOB/Hauptbahnhof): 
Buslinien 501, 502 und 4610 Richtung Flintbek 
(20 Minuten). 
Haltestellen: Flintbek/Konrad-Zuse-Ring (LLUR) oder
Flintbek/Siedlung (15 Minuten Fußweg). 
Die Regionalbahn Schleswig-Holstein (DB Regio) fährt 
auf der Strecke Kiel – NMS den Bahnhof Flintbek an 
(30 Minuten Fußweg).
Hinweise zu den Buszeiten sowie Anfahrtsskizzen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

Per Auto

In Zusammenarbeit mit

BNUR



09:30 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden

10:00 Uhr Begrüßung | Einführung
Anne Benett-Sturies, Bildungszentrum für Natur, 
Umwelt und ländliche Räume 
Uwe Döring, Minister a. D., Vorsitzender der
Europa-Union Schleswig-Holstein e. V.
Hermann-Josef Thoben, Vorsitzender der Akademie
für die Ländlichen Räume Schleswig-Holsteins e. V.

10:15 Uhr Halbzeit bei den EU-Fonds –
eine Zwischenbilanz
Förderschwerpunkte, Mittelabfluss, Anpassungen. Harald Bach (ELER), Ministerium für Energie-

wende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und 
Digitalisierung des Landes Schleswig-Holstein. Rüdiger Balduhn (EFRE) und. Martin Pohl, beide: Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus des
Landes Schleswig-Holstein

Vorstellung von je zwei praktischen Beispielen
für geförderte Projekte aus den drei EU-Fonds

12:30 Uhr Mittagsimbiss

13:15 Uhr Weiterentwicklung der Politik für 
ländliche Räume
Prof. Dr. Peter Weingarten, Leiter des Thünen-
Instituts für Ländliche Räume, Braunschweig

14:00 Uhr Podiumsgespräch mit Öffnung für das Publikum

15:15 Uhr Zusammenfassung | Ausblick
Jürgen Blucha, Referat Ländliche Entwicklung, 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 
Integration des Landes Schleswig-Holstein 

15:30 Uhr Ausklang der Veranstaltung mit Kaffee 
und Gesprächen

Veranstaltung Nr. 2018-39

Schleswig-Holstein ist ein ländlich geprägtes Flächenland. Einige
Landesteile sind von der Strukturschwäche und den Folgewirkun-
gen mehr betroffen als andere. Neue Einnahmequellen und wirt-
schaftliche Impulse für die Region zu generieren, ist kein leichtes
Unterfangen. Viele Dörfer und ländliche Regionen müssen zudem
neue Herausforderungen bewältigen wie den demografischen 
Wandel, die Digitalisierung oder die medizinische Versorgung einer
älter werdenden Gesellschaft. Die EU-Fonds ELER, ESF und EFRE sol-
len diese Prozesse mit Fördermitteln unterstützen. Die laufende EU-
Förderperiode (2014-2020) befindet sich in der Halbzeit – also ein
guter Moment, um eine Zwischenbilanz aus der Perspektive der
ländlichen Räume zu ziehen:.Welche Erfahrungen wurden mit den aktuellen EU-Förderange-

boten gemacht?.Wie wurden die Fördermittel in den ersten Jahren nachgefragt
und gibt es ggf. aktuelle Anpassungen? .Welche Wirkungen entfalten die drei Fonds bezogen auf die länd-
lichen Räume Schleswig-Holsteins?.Wie greifen die drei Fonds ineinander?

In einer Diskussionsrunde mit Expert/-innen und einem informier-
ten Publikum wollen wir beleuchten, wie die ländlichen Räume von
den EU-Fonds profitieren können und wo eventuell nachgesteuert
werden muss. 

Schwerpunkte. Entwicklung der EU-Strukturförderung: Zwischenbilanz, 
Erfahrungsaustausch. Politik für ländliche Räume

Teilnahmekreis
Vertreter/-innen der kommunalen Familie im ländlichen Raum,
haupt- und ehrenamtlich Engagierte aus dem Arbeitsbereich Wirt-
schaftsförderung und Soziales, Projektnehmer/-innen, Akteur/-innen
der AktivRegionen, der Europa Union sowie Interessierte

Datum und Ort
Donnerstag, 19. April 2018, Bildungszentrum für Natur, Umwelt
und ländliche Räume, Flintbek

Teilnahmebeitrag
Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben. 

Anmeldung
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der 
Veranstaltung Nr. 2018-39 an das

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek
Fax: 04347 704-790
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de
Online: www.schleswig-holstein.de/bnur

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden Sie
unter: www.schleswig-holstein.de/bnur
➢ Service
➢ Teilnahmebedingungen
➢ Anmeldung
oder bei jeder hinter „Veranstaltungen“ aufgeführten 
Einzelveranstaltung unter „Anmeldung“.

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen an. Sie erhalten kurz vor der 
Veranstaltung die Seminar bestätigung.

Anmeldeschluss
Bitte melden Sie sich möglichst bis Donnerstag, 12. April 2018 an.

Programmänderungen
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage 
von Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten.

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte
weiter.

Leitung
Andrea Weigert, Bildungszentrum für Natur, Umwelt und länd-
liche Räume, Flintbek
Torsten Sommer, Akademie für die Ländlichen Räume Schleswig-
Holsteins e. V., Flintbek
Lisa Kühn, Europa-Union Deutschland Landesverband Schleswig-
Holstein e. V., Europe-Direct Informationszentrum Kiel

Organisatorische HinweiseDonnerstag, 19. April 2018

Halbzeit bei den EU-Fonds 2014-2020 –
Welche Zwischenbilanz zieht Schleswig-
Holstein für die ländlichen Räume?


